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Luftbild von Holten um 1970 
Links ev. Kirche, dahinter die alte Schloßschule (Bruchschule) 

gegenüber ev. Schloßschule (Kastellschule), 
im Hintergrund einer der ehem. Burgmannshöfe (heute Oberscheidshof). 
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       Amtsblatt 
       d e r  S t a d t v e r w a l t u n g  O b e r h a u s e n       

  Im Einvernehmen mit der Alliierten Militärbehörde 

Kartoffelkäfer 
  In den letzten Tagen gehen bei der Stadtverwaltung laufend 
Meldungen über Funde von Kartoffelkäfern ein. Die Zahl der 
aufgefundenen Käfer gibt im Verhältnis zur Größe der 
Anbauflächen zu Bedenken großen Anlaß. Die von Seiten der 
Stadtverwaltung zu treffenden Abwehrmaßnahmen sind im 
vollen Fluß. Ein Erfolg ist der Bekämpfung aber nur dann 
beschieden, wenn sich jeder restlos für diesen wichtigen Kampf 
einsetzt. 
Die Bevölkerung wird daher im eigenen Interesse im Hinblick 
auf die kommende Kartoffelernte dringend gebeten, die 
erforderlichen Abwehrmaßnahmen zur Bekämpfung des 
Kartoffelkäfers wirksam zu unterstützen. Da der Schädling, 
begünstigt durch das seit einiger Zeit herrschende warme und 
trockene Wetter, das Oberhausener Gebiet in einer Stärke 
heimsucht, die bisher noch in keinem der Vorjahre annähernd 
erreicht wurde, wird gebeten, jeden Fund des Kartoffelkäfers, 
seiner Eingelege und Larven möglichst umgehend dem 
Gewerbeamt Oberhausen, neues Rathaus, Zimmer 600, 
mündlich oder fernmündlich (Sammel-nummer 24121, 
Nebenstelle 384) unter Angabe des Fundortes und der Menge 
mitzuteilen. 
    Oberhausen, den 13. Mai 1946 
 

Ausgabe von Zündhölzern 
  Auf den Z-Abschnitt der Seifenkarte für Männer und Frauen  
für die 94. Periode ist pro Abschnitt 1 Dose Zündhölzer 
abzugeben. 
  Die Abschnitte sind aufzukleben und bei der Abrechnungsstelle 
gegen Empfangsbescheinigung einzutauschen. 
 

Kohlenzug ausgeraubt 
  Am 2. 11. 1946 wurde vor dem Bahnhof Sterkrade ein 
Güterzug durch Festbinden des Einfahrtssignals zum Halten 
gebracht. Etwa 30 bis 40 Personen raubten 3 bis 4 Tonnen 
Kohle und Briketts. Die sofort eingesetzte Bahnpolizei konnte 
die Haupttäter feststellen, die nunmehr einer strengen 
Bestrafung entgegensehen. 
 

Schlagzeilen 
Sonderzuteilung von Tabakwaren für politisch Verfolgte 

Rationierte Ausgabe von Bohnenkaffee 
Bezugsmarken für Nähmittel, Stopftwist und Stopfware 

Seifenprämie für Knochensammlung 
Holzschuhe für Ostflüchtlinge 
Ausgabe von Zucker statt Brot 

Verbot von Herstellung von Kuchen und Torten wegen 
auftretender Mehlknappheit 

Vorbestellung von Sauerkraut 
Ehrendienst zur Aufbereitung des Trümmerschuttes 

Geflügelhalter denkt an die Eierablieferung 
Ausstellung von Flüchtlingsausweisen 

Lebensmittelzuweisung für werdende und stillende Mütter 
Sonderzuteilung von Sauerkraut an Flüchtlinge 

 
Quäkerpakete für Kinder 

  Die Quäkerabordnung (No. 6 Friends’ Ambulance Unit) wird 
an alle Sterkrader Kinder im Alter von 3-6 Jahren - das heißt, an 
Kinder, die in der Zeit vom 1. 5. 1940-30. 4. 1943 geboren sind 

Fußball-Opferspiele am 1. Mai 
  Zu den Opferspielen am 1. Mai 1946 hat der Stadtverband für 
Leibesübung folgende Mannschaften aufgestellt: 
  Alt-Oberhausen gegen Rot-Weiß: 

Malecki 
(Elmar 09) 

                    Potarcicky                      Juskowiak 
                     (SuS 21)                         (FC.08) 
          Kasper                 Beusing             Blandfort 
        (Viktoria)              (Elmar 09)         (Concordia) 
 Weber        Püttmann        Füten        Hamm          Wissing 
(FC.08)       (Elmar 09)     (VfR36)    (Elmar 09)     (Viktoria) 
Ersatz: Wodarzak (08), Paßmann (Elmar), Schäfer (08), Kiela 
(VfR.36). 
Osterfeld:                            Franitza 
                                          (SV. 06) 
                        Zaremba                         Holländer 
                        (SV. 06)                       (SC O. 1912) 
          Moryson                    Mandera                Haverkern 
           (BV.O.)                                 (beide SV.06) 
Oswiany         Schwalemeier       Klug       Hanke        Riffel 
(SV. 06)        (RSV.Klosterh.)    (BVO)     (SC.O.)    (SV. 06) 
Ersatz: Wrona (SV.06), Budde (BV.O.), Brendsen (SC O.). 
 
Sterkrade:                            Pawelski 
          
         
      (Union) 
                            Sand                           Hühnerschulte 
                          (Union)                       Preußen/Blau-Weiß) 
         Sawecki                           Dedek              Bombach 
                     (Tus Buschhausen)                       (Glückauf) 
   Rate              Bauer                 Kamp       Fantin     Krein 
(Spfr. 06)        (Tus. B.)             (06/07)      (Union)  (06/07) 
Ersatz: Lang (Glückauf), Wawiak (St./Nord), Höfer (Grün-Weiß) 
 
Eine weitere Mannschaft von Sterkrade trägt ein Opferspiel in 
Walsum aus: Albrecht (St. Nord), Denne (Königshardt), 
Teschner (06/07), Hirschfelder (Preußen), Fandel (06/07), 
Beaupein (06/07), Hühnerschulte, Rother (beide Preußen/Blau-
Weiß), Prang, Dibo (beide Glückauf), Wilsrecht (06/07), Ersatz: 

Beschluß. In dem Aufgebotsverfahren zum 
Zwecke der Todeserklärung hat das 
Amtsgericht Oberh. den verschollenen Gefr. 
Friedrich Hegermann, Ober.-Sterkrade, geb. 
21.9.1918, Feldp. Nr. 18131 für tot erklärt. 
Als Zeitpunkt wird der 8.1.43 festgelegt. 
Die Kosten des Verfahrens fallen dem 
Nachlaß zur Last. 
 
5 Lebensmittelkarten verloren, zwischen 
Eitel- und Lärchenstraße oder im Geschäft 
Hartmann. Geg. hohe Belohnung bitte 
zurückgeben. 
 
Biete 15 m Gartenschlauch, suche 
Weckgläser, Sterkrade, Karlstraße 13. 
 
Biete elektr. Wandfeuerzeug, suche 2 bis 3 
gute Kartoffelsäcke. 
 
Zwei kleine Gänse entlaufen. Geg. 
Belohnung abzugeben. Th. Lutz, 
Hatmannstraße 4. 
 
Aus ihrem Uniformmantel oder -Jacke wird 
ein guter Zivilmantel oder Sportsakko. 
Peter Bösing, Hegerfeldstraße 74.  

Welcher Kamerad kann Nachricht geben über 
Obergefr. Jacob Helbrecht? Letzte 
Feldpostnummer 44383, zuletzt Rumänien 
(Jassi). Letzte Nachricht 17. Aug. 44. Frau 
Helbrecht, Oberh.-Holten Tackstraße 62. 
 
Welcher  zurückgekehrte Kamerad gibt  
Auskunft  über Gefr. Karl-Heinz Rusch, geb. 
am 15.11.24, Feldp. Nr. 32134. Letzte Einheit 
Nr. 54699, letzter Aufenthalt Lazarett 
Buka r es t .  G .  Rusch ,  S t e rkr ade ,  
Friedrichstraße 25. 
 
Biete Geige, Stradivari-Modell, suche 
Kinderschuhe, Gr. 26-28 oder 38-39 bei 
Wertausgleich. 
 
Biete 20 Rollen Tapeten, suche Herrenhose 
oder Kleiderstoff. 
 
Anständiger junger Bergmann, 26 Jahre, sucht 
möbl. Zimmer oder Schlafstelle Nähe Zeche 
Sterkrade. 
 

Familienanzeige 
Heinz Ostermann starb am 12.7.46 in der 
Kriegsgefangenschaft in Frankreich.  

Verkaufspreis  10 Pfg. Entnommen aus den Amtsblättern 1946 


